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NAXOS - Spitzenklassik für wenig Geld
ORCHESTERMUSIK
C. P. E. BACH
Sinfonias Wq. 183, Nos. 1 - 4

W. F. BACH
Sinfonia in F Major
Salzburg Chamber Philharmonie Orchestra / Yoon K. Lee
Naxos 8.SS3289

DITTERSDORF
Sinfonias on Ovid's Metamorphoses Nos. 1 - 3
Failoni Orchestra / Hanspeter Gmür
Naxos 8.553368

Sinfonias on O v i d ' s M e t a m o r p h o s e s N o s . 4 - 6
Failoni Orchestra / Hanspeter Gmür
Naxos 8.553369

KHACHATURIAN
Spartacus (Suites Nos. 1-3)
St Petersburg State Symphony Orchestra /
Andre Anichanov, Conductor
Naxos 8.550801

PROKOFIEV
Romeo and Juliet, Op. 64 (Ballet in Four Acts)
National Symphony Orchestra of Ukraine / Andrew Mogrelia
Naxos 8.553184-5 (2 CD's)

WEBER
Piano Concertos Nos. 1 and 2

Polacca Brillante (L'hilarite), Op. 72 (orch. Liszt)
Konzertstück, Op. 79
Benjamin Frith, Piano / RTE Sinfonietta /
Prionnsias O'Duinn, Conductor
Naxos 8.550959

KAMMERMUSIK
BEETHOVEN
String Quartets (Complete) Vol. 2
Op. 18, Nos. 3 and 4
Kodäly Quartet
Naxos 8.550559

BOISMORTIER
Sonatas for Flute and Harpsichord, Op. 91, Nos. 1 - 6
Stephen Schultz / Byron Schenkman
Naxos 8.553414

DVORAK
String Quartets Opp. 96 "American" and 106
Vlach Quartet Prague
Naxos 8.553371

ALTE MUSIK
MARAIS
Viol Music for the Sun King
Spectre de la Rose
Naxos 8.553081

MUSIK FÜR TASTENINSTRUMENTE
ALKAN
The Railway " Preludes " Etudes • Esquisses

and others
Laurent Martin / Bernard Ringeissen, Piano
Naxos 8.553434

DEBUSSY
Piano Works Vol. 2
The Little Negro • Children's Corner Suite

La boite ä joujoux • Epigraphes antiques
Franjois-Joel Thiollier, Piano
Naxos 8.553291

GRIEG
Piano Music Vol. 5
Norwegian Melodies, EG 108 Nos. 1 - 63
Einar Steen-Nokleberg, Keyboard
Naxos 8.553391
Piano Music Vol. 6
Norwegian Melodies, EG 108 Nos. 64-117

Einar Steen-Nakleberg, Keyboard
Naxos 8.553392

Piano Music Vol. 7
Norwegian Melodies, EG 108 Nos. 118- 152

Einar Steen-Nakleberg, Keyboard
Naxos 8.553393

MERULO
Missa Apostolorum • Toccata seconda del 1 °tono

Magnificat del secondo tono

Frederic Munoz, Organ / Grupo Vocal Gregor /
Dante Andreo, Director
Naxos 8.553420-1

MILHAUD
Piano Music
Saudades do Brazil • La Muse menagere

L'album de Madame Bovary
Madeleine Milhaud, Narrator / Alexandre Tharaud, Piano
Naxos 8.553443

SAMMLUNGEN
ROMANCE
featuring Romances by

Mozart • Beethoven • C. Stamitz • Shostakovich

Svendsen " Chopin • Anon " Tchaikovsky " Dvofäk
Various artists
Naxos 8.553216

CRITICAL ACCLAIM FOR NAXOS
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SCHUMANN

.S.
Op. 102

Cello Coacerto in A Mlnor, Op. 129

BRAHMS: Double Concerto for Violin and Cello
SCHUMANN: Cello Concerto 8.550938
llya Kaier, Violin / Maria Kliegel, Cello /
National Symphony Orchestra of Ireland /
Andrew Constantine

"Naxos präsentiert mit den Brahms und Schuhmann
Konzerten eine hervorragende Kopplung, die sich
durch besondere Klangfarben und Spontaneität der
Interpretation auszeichnet. Versionen, so warm und
ansprechend wie diese, stellen heutzutage noch die
große Ausnahme dar. Die Violinistin llya Kaier
überzeugt ebenso wie Maria Kliegel bei der NAXOS
Kopplung von Dvorak- und Elgar- Cellokonzerten
durch ihre saubere Intonation und Technik."
(Grammophone, Oktober 1995)
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Wettbewerbs-
nachteil
Sören Meyer-Eller

w
Es mag sein, daß Kultursponsoring en vogue ist, zumindest wird die Notwendigkeit häu-

fig beschworen. Im Regelfall sind die Nutznießer öffentlichkeitswirksame Spektakel ver-

schiedenster Art, deren Glanz auch auf die Geldgeber abstrahlt - und auf deren Produk-

te. Bei Festivals für Neue Musik dagegen hat ein Geldgeber nahezu mäzenatische Kontu-

ren, profiliert sein Image, doch in Mark und Pfennig dürfte sich das kaum auszahlen.

Generell ist der Sponsoring-Gedanke in Deutschland nicht weit verbreitet, entweder

lohnt es sich von der steuerlichen Seite her nicht, oder innerhalb des Kulturbetriebes ist

noch viel, zumindest genug Geld vorhanden - von staatlicher Seite zumeist. Daß hier

Einschnitte gemacht werden, ist bereits deutlich. Umso mehr sollte man sich mit dem

Gedanken an private Förderung beschäftigen - wenn edle Spender denn ein Verhältnis

zu Kultur-„Produkten" wie Konzerten, Künstlern, Opern- und Theaterproduktionen -

und CDs haben. Auch die Schallplatte/CD nämlich wird häufig unterstützt, jedenfalls

wenn man auf die Rückseite vieler englischer oder französischer Aufnahmen schaut. In

Deutschland - den von hier ansässigen Labels herausgebrachten Einspielungen nach

zu urteilen - ist das kaum einmal der Fall. Ein Wettbewerbsnachteil für deutsche Schall-

plattenfirmen.

Dies führt zu einem anderen interessanten Aspekt: Was ist, wenn eine Aufnahme nicht

allein von einer im jeweiligen Land ansässigen Organisation unterstützt wird, sondern

auch noch in Coproduktion mit einer deutschen Rundfunkanstalt entstanden ist, eine

Kombination, die gelegentlich vorkommt? Das bedeutet doch letzten Endes nichts wei-

ter, als daß der Gebührenzahler den betreffenden Labels indirekt beim Geldverdienen

hilft. Das mag ja an und für sich in Ordnung sein, man mag die extensive Coprodukti-

onstätigkeit der Öffentlich-Rechtlichen auch als Impuls für den privaten Musikmarkt an-

sehen - doch wo sind hier die Grenzen? Entwickeln sich Rundfunkanstalten immer

mehr zu verdeckten Software-Anbietern, anstelle ihre Vermittlerrolle wahrzunehmen?

Es scheint so, als sei für die deutsche Wirtschaft alles mögliche förderungswürdig-

wenn überhaupt. Dabei ist offensichtlich alles mögliche „Kultur" - nur die Schall-

platte nicht.
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